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Herren Bezirksliga Ost

FC Külsheim II : TTC Schefflenz 
Freitag, 24.11.2023, 20:15 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
FC Külsheim II und dem TTC Schefflenz im Endergebnis 
wider

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Henninger / Wüst nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des FC Külsheim II im Match der Herren Bezirksliga
Ost einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC Schefflenz, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:32) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:5.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Chancenlos waren Henninger / Wüst gegen Mack / Bender
nicht, aber mehr als ein 7:11, 8:11, 11:7, 8:11 sprang nicht heraus. Den Sieg von Semar / Kazakis
konnten Michelberger / Würzberger im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Mit 11:4, 13:11, 8:11, 11:9 siegten am Nachbartisch Würzberger / Betz gegen Koch
/ Korn und gaben dabei nur einen Satz her. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg gegen Dimitrios Kazakis kam Marco
Henninger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Jonas Semar fand Wolfgang Michelberger von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen André Koch zunächst nicht gut aus,
so gewann Ralf Würzberger im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Holger Würzberger gegen Jürgen Mack. Wie knapp das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Jonny Hanna konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Andreas Bender beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das folgende Einzel zwischen
Matthias Betz und Piyawat Körner endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Külsheim II und des TTC
Schefflenz. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Marco Henninger das Match, welches im
Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Jonas Semar
abgab und eine Niederlage kassierte. 9:7 (Henninger) bzw. 8:6 (Semar) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Wolfgang
Michelberger kam mit der Spielweise von Dimitrios Kazakis am Tisch hingegen gut zu Recht und
musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch diesen Gewinn weist die
Saison-Bilanz von Michelberger nun 10 Siege bei 3 Niederlagen aus. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Jürgen Mack war für Ralf Würzberger letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Mittlerweile stand es damit 6:6. Keine Chancen ließ indes Holger Würzberger daraufhin
beim 3:0 seinem Gegner André Koch. Ohne Satzgewinn für Jonny Hanna verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Piyawat Körner. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Matthias
Betz, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Andreas Bender wettgemacht und das Spiel noch im
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Entscheidungssatz gewonnen wurde. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Betz nun 2
Siege bei 3 Niederlagen aus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein hartes Stück Arbeit hatten
daraufhin Henninger / Wüst beim 11:6, 5:11, 11:4, 3:11, 11:4 gegen Semar / Kazakis zu verrichten.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der FC Külsheim II am 01.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Neckarger/Guttenbach, während der TTC Schefflenz am 29.11.2023 gegen den TTC Korb
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC Külsheim II

Doppel: Henninger / Wüst 1:1, Michelberger / Würzberger 0:1, Würzberger / Betz 1:0 
Einzel: M. Henninger 1:1, W. Michelberger 1:1, R. Würzberger 1:1, H. Würzberger 2:0, J. Hanna 1:1,
M. Betz 1:1 

 TTC Schefflenz
Doppel: Semar / Kazakis 1:1, Mack / Bender 1:0, Koch / Körner 0:1 
Einzel: J. Semar 2:0, D. Kazakis 0:2, J. Mack 1:1, A. Koch 0:2, P. Körner 2:0, A. Bender 0:2


